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Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-Nord) Rückrunde

TSG 1889 Augsburg-Hochzoll : TTC Langweid 
Samstag, 27.01.2024, 10:00 Uhr

Niederlage für die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll in der 
Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer TTV - Schwaben-
Nord) Rückrunde

Mit einem 8:2-Gasterfolg gegen die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll hat der TTC Langweid am
Samstag in weniger als 120 Minuten zwei Punkte in der Jugend 19 Bezirksoberliga (Bayerischer
TTV - Schwaben-Nord) Rückrunde gesammelt. Bei der TSG 1889 Augsburg-Hochzoll lief nicht viel
zusammen. Auch das Satzergebnis drückte die Überlegenheit an diesem Vormittag aus: Mit 10:27
behielten die Gäste deutlich die Oberhand. Erfolgsgaranten waren insbesondere Thiebau, Schnierle
und Schäffler, die ihre Spiele allesamt siegreich gestalteten.

Zunächst stand das Eingangsdoppel auf dem Programm. Beim 9:11, 1:11, 12:14 gegen Thiebau /
Schnierle fanden Schär / Mock von Anfang an recht wenig Mittel und Wege, um das Spiel erfolgreich
zu gestalten. Da war final wirklich nichts zu holen. Bei ihrer Drei-Satz-Niederlage gegen Schäffler /
Vakaruk wurden am Nachbartisch Hutter / Schill unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. Auch wenn
zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Lukas Schär seinem Gegner André Thiebau letztlich
beim 7:11, 10:12, 12:10, 6:11 nicht gefährlich werden. Das Zwischenergebnis des
Mannschaftskampfes nach dem Spiel lautete damit 0:3. Das Einzel zwischen Paul Hutter und Jonah
Schnierle, das vor der Begegnung als Sieg für die Gastmannschaft fest eingeplant werden konnte,
endete mit einem hart erarbeiteten 3:2-Erfolg für den Gastspieler. In toller Verfassung präsentierte
sich Tim Schill im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz weiter und der Punkt ging
durch ein 1:3 an Paul Schäffler. Ein aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares
hartes Stück Arbeit hatte im Anschluss Felix Mock gegen Illia Vakaruk zu verrichten, bevor sein Fünf-
Satz-Sieg eingetütet war. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr
knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Lukas Schär hatte gegen Jonah Schnierle wiederum
bei seiner Drei-Satz-Niederlage kaum eine Chance. Damit war der Sieg für die Gastmannschaft
durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen André
Thiebau war für Paul Hutter letzten Endes wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste.
Mit 3:1 hatte Tim Schill im Einzel gegen Illia Vakaruk hingegen die Nase vorn. Das Ergebnis vor dem
anstehenden Schlusseinzel zeigte somit ein 2:7. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam
Felix Mock bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Paul Schäffler. Ein eindeutiger
Schlagabtausch der beiden Teams war somit beendet.

Nach diesem Ergebnis wird die TSG 1889 Augsburg-Hochzoll am 17.02.2024 gegen den TSV 1861
Nördlingen II versuchen, die Niederlage wettzumachen, während die Gäste Rückenwind ins nächste
Spiel am 09.02.2024 gegen den FC Konzenberg mitnehmen.

 Statistik:
 TSG 1889 Augsburg-Hochzoll

Doppel: Schär / Mock 0:1, Hutter / Schill 0:1 
Einzel: L. Schär 0:2, P. Hutter 0:2, T. Schill 1:1, F. Mock 1:1 

 TTC Langweid
Doppel: Thiebau / Schnierle 1:0, Schäffler / Vakaruk 1:0 
Einzel: A. Thiebau 2:0, J. Schnierle 2:0, P. Schäffler 2:0, I. Vakaruk 0:2
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